Vorschlag für einen Vortrag zum Thema:
„Bearbeiten und Erstellen von barrierefreien PDFs – eine lohnende Mühe“ 

Vortragender: Michael Gampe, Babiel GmbH


Seit Inkrafttreten der BITV ist die Barrierefreiheit von Webseiten der öffentlichen Verwaltung weitgehend sichergestellt. Dafür sorgen entsprechende Funktionalitäten in Content Management-Systemen. Die BITV hat dafür gesorgt, dass neben Behörden der Bundesverwaltung auch Kommunen und immer mehr Unternehmen wert legen auf skalierbare Layouts sowie die korrekte Auszeichnung von Sprachwechseln und Abkürzungen im (X)HTMLCodes. 

Weniger Aufmerksamkeit erhält indes die behindertengerechte Aufbereitung von PDF-Dokumenten. Die Zugänglichkeit dieser Dokumentenform wird von öffentlichen Institutionen, aber auch Unternehmen nicht selten vernachlässigt. 
Dabei beschränkt sich Barrierefreiheit freilich nicht auf den strukturellen Aufbau und die Inhalte von HTML-Seiten. Die gesetzlichen Grundlagen beziehen bei Ihren Forderungen ganz eindeutig auch die Dokumentenform PDF mit ein, die sich neben HTML längst zur häufigsten im Internet entwickelt hat: „Alle bereitgestellten elektronischen Inhalte und Informationen müssen barrierefrei sein“. 

Doch wie kann ein PDF-Dokument barrierefrei gestaltet werden?
Wo liegen die Unterscheide und Gemeinsamkeiten zu den bekannten Regelungen für HTML-Seiten? Anhand des Programms Adobe Acrobat Professional und auf Basis unserer umfangreichen Erfahrungen in diesem Bereich möchten wir zeigen, wie sich vorhandene PDF-Dokumente bearbeiten und die Anforderungen an die Barrierefreiheit umsetzen lassen. 
